
 

 
 

 

 

 

DIAKONIA Gebetsbrief Februar  

 

1.Korinther 14, 33:  ”Denn Gott ist nicht ein Gott der Unordnung, sondern des Friedens“. 

In der Welt, in der wir heute leben, herrscht viel Unordnung und Verwirrung. Verwirrung 

durch politische und religiöse Führer, die sowohl Politik als auch Religion benutzen, um 

Menschen in die Irre zu führen. Die Herausforderung ist, den Irregeführten eine neue 

Perspektive zu geben.  In einigen Teilen der Welt werden Kinder, die am Schulunterricht 

teilnehmen sollten, zum Militär eingezogen. Verletzliche Jugendliche werden als 

Selbstmordattentäter benutzt. Die Welt steckt in der Krise. Die Bibel und Jesus ermahnen 

uns, in Frieden miteinander zu leben. 

In der Vorbereitung auf die kommende Fastenzeit, lassen Sie uns über Folgendes 

nachdenken:  

Matthäus 5: 9: „Gott segnet diejenigen, die für den Frieden arbeiten, denn sie werden          

Kinder Gottes genannt“. 

Römer 5,1:  „Da wir also durch den Glauben in Gottes Augen richtig gemacht wurden, 

haben wir Frieden mit Gott, weil Jesus Christus, unser Herr, für uns getan hat“. 

 

Gebete 

Wir beten diesen Monat für den Frieden auf der ganzen Welt. 

DRAE: Wir beten für den Frieden Gottes, wenn Großbritannien aus der Europäischen Union 

austritt. Familien, Unternehmen, Ehen und vieles mehr werden davon betroffen sein. Wir 

beten für Afrika, dass Frieden herrscht, denn die Region steht vor Herausforderungen wie 

Sicherheit, Boko Haram, falschen Propheten, Kinderhandel und vielem mehr. 

DAP: Wir beten, dass Gott seinen Frieden in Australien wiederherstellt, unter allen Familien 
die von dem Feuer betroffen sind das Teile des Landes heimgesucht hat. Wir beten für alle 
Feuerwehrleute und ihre Familien. 
DOTAC: Wir beten für den Frieden in diesen Ländern, dass ihre Verantwortlichen 
Entscheidungen treffen, die den Frieden der ganzen Welt fördern und nicht gefährden. 
 

Gott des Friedens, wir bitten dich, um deinen Frieden in der ganzen Welt. Wir wollen 

eine Welt des Friedens ohne Krieg und Konfusion. Dies ist unser gemeinsames 

Gebet, Herr. Amen! 

 

 

Diakonisse Ronke Oworu, Nigeria, DRAE Vizepräsidentin 


